
 

 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

Seite 1 von 4 

 

Würth Industrie Service stellt auf der SMM 2026 aus – 

Versorgungslösungen für die maritime Industrie        

Bad Mergentheim/Main-Tauber-Kreis. Ob nachhaltiger Schiffbau, digitale 

Werftprozesse oder resiliente Lieferketten: Die maritime Wirtschaft befindet sich 

in einem dynamischen Transformationsprozess. Vom 01. bis 04. September 2026 

rückt die SMM als Weltleitmesse der maritimen Industrie die Zukunft von 

Schiffbau, Werften und maritimen Technologien in den Mittelpunkt. Vier Tage 

lang präsentieren Branchenexpertinnen und -experten aus allen Bereichen der 

Wertschöpfungskette wegweisende Innovationen und treffen auf 

Fachbesucherinnen und -besucher aus Schiffbau, Marinetechnik, Hafenlogistik 

und Offshore-Industrie. Auch die Würth Industrie Service GmbH & Co. KG ist vor 

Ort in Hamburg und stellt gemeinsam mit der Adolf Würth GmbH & Co. KG auf 

ihrem Stand B5.114 in Halle B5 sowie mit einem Systemtruck im Außengelände am 

Stand B7.FG.10 ganzheitliche Lösungen für Produktions- und 

Betriebsmittelversorgung in der maritimen Industrie vor.  

 
Hinter der maritimen Wirtschaft stehen mit der Boots- und Schiffbauindustrie 

sowie den Werften und ihren Zulieferern hochspezialisierte Industriebereiche mit 

vielfältigen und zugleich hochkomplexen Anforderungen an Produktion, Logistik, 

Montage und Instandhaltung. Neben langlebigen, zertifizierten und 

korrosionsbeständigen Produkten mit Schiffbauzulassung, die den 

unterschiedlichsten Wetterbedingungen und der permanenten Krafteinwirkung 

mit höchster Belastbarkeit und Widerstandsfähigkeit standhalten müssen, bedarf 

es bei den großen Werken und Produktionshallen verlässliche Lösungen für die 

dezentrale Materialversorgung. Um die Wertschöpfungskette unter diesen 

Bedingungen konsequent zu optimieren, braucht es eine automatisierte 

Materialversorgung, schlanke Prozessabläufe und spürbar geringere 

Prozesskosten. Wie sich das in der Praxis umsetzen lässt, präsentieren Würth 

Industrie Service und Adolf Würth GmbH & Co. KG auf ihrem Messestand anhand 

branchenspezifischen Beschaffungs- und Logistiklösungen für eine optimale 

Materialversorgung.  

 

Vernetzte Lösungen für eine sichere Versorgung  

 

Die Versorgungslösungen von Würth Industrie Service bilden die Grundlage für 

die Produktion, Materialwirtschaft, Instandhaltung und den Montageplatz der 
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Zukunft. Gerade in der maritimen Industrie, wo Produktionshallen und 

Werftanlagen weitläufig sind, zeigt sich der Unterschied zu klassischen 

Beschaffungswegen deutlich. Statt manueller Bestellungen, der Koordination 

unzähliger Lieferanten und Warenanlieferungen, unüberschaubaren 

Rechnungsprüfungen sowie langen Lauf- und Wegzeiten übernehmen 

automatisierte Systeme die Nachschubsteuerung direkt am Verbrauchsort. Dabei 

werden Bedarfsschwankungen frühzeitig erkannt, Bestände schlank und 

bedarfsgerecht verwaltet, Kosten und Beschaffungsaufwand gesenkt und 

gleichzeitig Effizienz und Produktivität erzielt. Auf dem gemeinsamen Messestand 

von Würth Industrie Service und Adolf Würth GmbH & Co. KG auf der diesjährigen 

SMM in Hamburg können sich Besucherinnen und Besucher einen Eindruck von 

maximaler Prozess- und Versorgungssicherheit verschaffen. Von RFID-Kanban für 

die vollautomatisierte Nachschubsteuerung von Produktionskleinteilen, über die 

ORSY®mat Bevorratungs- und Ausgabeautomaten für Hilfs- und Betriebsstoffe, 

bis hin zur innovativen Arbeitsplatzversorgung. Wie einzelne Versorgungssysteme 

zu einem durchgängigen Gesamtprozess zusammenwachsen, macht Würth 

Industrie Service mit Logistics.One deutlich. Das ganzheitliche Konzept bündelt 

physische Versorgungssysteme, wie RFID-Kanban, intelligente 

Steuerungssoftware sowie ein umfangreiches Sortiment von über 1,4 Millionen 

Artikeln in einer integrierten Lösung. Ziel ist es, Bedarfe, Bestände und 

Materialflüsse durchgängig sichtbar zu machen und Beschaffungsprozesse 

unabhängig von Artikelgruppen oder Lieferanten flexibel zu gestalten. Für 

maritime Zulieferbetriebe und Werften, die mit komplexen Lieferantenstrukturen 

und schwankenden Bedarfen arbeiten, eröffnet dieser Ansatz eine Möglichkeit, 

Versorgungsprozesse zu vereinheitlichen und Prozesskosten nachhaltig zu senken.  

Neben den neuesten Innovationen für ein ganzheitliches C-Teile-Management 

bietet die Messe weitere Produkthighlights rund um den Bereich Arbeitsschutz. 

Dabei sorgt der C-Teile-Experte mit einer vielseitigen Auswahl an Exoskeletten für 

eine optimierte Arbeitsplatzergonomie. Ganz gleich, ob für Nacken, Knie, Arm, 

Handgelenk oder Rücken: durch den Einsatz externer Stütz- und Assistenzsysteme 

gelingt der Ergonomie-Boost für angenehmeres Arbeiten. Besucherinnen und 

Besuchern stehen all diese Lösungen zum Informieren, Erleben und Ausprobieren 

parat. 

 

Mit mehr als 10 Jahren Branchenkompetenz in der Marineindustrie und der 

Mitgliedschaft im Verband für Schiffbau- und Meerestechnik e. V. (VSM), weiß die 

Würth Industrie Service ganz genau, worauf es ankommt. Dank der Kombination 

aus System-, Produkt-, und Dienstleistungskompetenz hat das Unternehmen die 

ganzheitlichen Fabrik- und Montageansprüche seiner Kunden fest im Blick und 

bietet somit alles aus einer Hand. Und das nicht nur kundenindividuell, sondern 
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auch branchenspezifisch. Die Unterstützung von Beginn an in jedem Prozess- und 

Entwicklungsschritt, das ist das Verständnis einer ganzheitlichen Partnerschaft für 

die Würth Industrie Service – auch im Bereich der maritimen Industrie. Mit einem 

eigenen Kompetenzteam CPS®MARITIM stehen den Kunden erfahrene 

Mitarbeitende zur Seite, die sowohl mit dem Markt, der Branche als auch mit den 

Anforderungen der jeweiligen Kundenbedürfnisse bestens vertraut sind – und das 

für alle Produktionsstätten weltweit direkt vor Ort. 

 

Die Würth Industrie Service GmbH & Co. KG stellt auf der SMM aus, 

vom 01. bis 04. September 2026 in Hamburg, Stand 114 in Halle B5 

sowie im Außengelände am Stand B7.FG.10. 
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Bild 1: Vernetzte Systeme.jpg  
Bildunterschrift 1:  Vernetzte Lösungen von Würth Industrie Service sichern die zuverlässige und effiziente 

Versorgung von Produktion- und Betriebsprozessen.   
Bildquelle 1:  Hans Neukircher, Scanner GmbH 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bild 2: Arbeitsschutz.jpg 
Bildunterschrift 2: Auf dem gemeinsamen Messestand präsentieren die Expertinnen und Experten 
Arbeitsschutzlösungen passend zu den Arbeitsanforderungen der jeweiligen Branchen. 
Bildquelle 2: Robin Landwehr, Straight Media 
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Bild 3: Messeauftritt.jpg 
Bildunterschrift 3: Impression vom Messestand auf der LogiMAT 2026 - Die Standbesetzung der Würth 
Industrie Service freut sich auf den Austausch und viele persönliche Gespräche auf der SMM 2026. 
Bildquelle 3: Thomas Möller, bitterechtfreundlich.de  

 

 
Kurzprofil Würth Industrie Service GmbH & Co. KG 
Die Würth Industrie Service GmbH & Co. KG ist innerhalb der Würth-Gruppe für die Belieferung der 
Industriebranche zuständig. Seit der Gründung im Jahr 1999 ist das Unternehmen im Industriepark Würth am 
Standort Bad Mergentheim mit über 1.750 Mitarbeitenden tätig. 
Das Unternehmen präsentiert sich mit einer spezialisierten Produktausrichtung aus über 1.400.000 Artikeln 
als kompletter C-Teile-Anbieter: von Schrauben, Verbindungs- und Befestigungstechnik über Werkzeuge bis 
hin zu chemisch-technischen Produkten und Arbeitsschutz. Neben dem umfangreichen Standardsortiment 
liegt die Stärke in kundenindividuellen, logistischen und dispositiven Versorgungs- und 
Dienstleistungskonzepten sowie Sonderteilen. Unter der Servicemarke „CPS® – C-Produkt-Service“ bietet das 
Unternehmen modular aufgebaute Lösungen, die sich einfach auf die kundenindividuellen Bedürfnisse 
anpassen lassen. Dabei rationalisieren verbrauchs- und bedarfsgestützte Systeme deutlich die Prozesse für 
Einkauf, Logistik und Qualitätssicherung und ermöglichen den Aufwand bei der Beschaffung von Kleinteilen 
kostenoptimiert durchzuführen. Logistische und dispositive Dienstleistungen wie scannerunterstützte 
Regalsysteme oder eine Just-in-time-Versorgung mittels Kanban-Behältersystemen bieten dabei einen 
entscheidenden Beitrag zur Produktivitätssteigerung.  

 


